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Aug. 57,80 Br., Sept. 58,50 del Lalo Loko ohne Faß 50,20 0 


Abend Ausgabe. 


Ar. 110. Dienſtag den 13. Jebruar. 1877. 
Marktpreiſe in Breslau am 12. Februar 1877. 


Börſen⸗Teſegramme. 
(Schlußkurſe.) Feſtſetzungen 2 100 Kilogramm 
Derlin, den 13. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) der ſtädtiſchen Markt⸗ | g; as 9 B 35 ale Maar 
Wet. v. 19 Not. v. 12 Deputatio e = A 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 1890) 19 1Sanbiwiztäfihtl, DU. 62 — 62— eputation. 4575 15 18 
Senden G . 10 2 71 80 Jace ar ‚©. u 115 R TH 1 17601 
je „C. A. 100 20 100 0, Reichsbank 2 2 x 
8 einiſche E. A .108 10 109 79 965 DR A. .1081 10 400 0 a gelber 7 3 045 9 a a 5 = 15 u 
Denn 8 E. A. 127 8480 80 Baie Bank dito. 71 10 7110, Ges en, neuer 4 58 + ee 2 = e 
gelte Nordweſtbahn 190 50 190 50 Schlef. Bankverein. . 87 — 8725 97 7 neue Be 15 14 8044 4014 101 38004 
8 15 0 15 7 e 
RNuſſ.Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 80 20 80 25 8 Union . 590 590 Fragen don der Handeistamme ernannten Som 05 
In. proz. 8 16 72 1 15 10 Königs u. Laurahütte 9579 85 75 rap Per 100 Ki N un mittel or tut 
te a A. 101 u See: Apr. „pfandbr. 9 9475 84755. 118 Winterfrucht 8 0 5 a 2 2 
e B.⸗A. — —— —Poſener Rente 1 > 1 — 19 > 
Nachbörſe: Franzosen 398,00, Kredit 244,00 Lombarden 120.00 po) Zehen 5 9 ; 2 . 5 4. 0 | 2 
— — Schlaglein : 26 — 23 — 20 — 
Berlin, den 13 Februar 1877. (Telegr. A 00 e ir den 13. Februar: Roggen 151,00 Mk., W 
. a ER 197,00 I, n. Hafer 135,0) Mt. Nas M., Nüböl 72,00 


* 
* 
5 


—.— Sytiritu 8 52,50 M. 


9717 85 gg ; 5 Kündig. für 4 9 9 8 75 — — 


ei nen ftärfer zugeführt, rother, feine Qualjtäten mehr 5 
Bin vote . f 8 er 2 ir Startech elch er 92 3 92 25 luft, per 50 Kilegr. 52—58—65—70--75 k., weißer unverändert 
gen höher | neue 4% Biobr. 94 75 94 75jPer 50 Kilo. 5461. 67 7278 Mk., e über Er 

ns Min 3 167 — 161 50) dae eee 95 25 5 25 Napskuchen unverändert, pro 50 Milo, A 

ril⸗Mai var - 163 — Staatsbahnn 399 50.402 — Leinkuchen preishaltend, pro 50 Kilo 8760 — 9 M. 

ai⸗ Juni: 5 — 161 —CTombarden 130 — 131 50 Lupinen ſtärker angeboten, per 100 Kilo, gelbe 9,50 —10,50—11,20 

Nüdbl feit 1860er Looſe. . 99 10 98 90 MI, blaue 9, Per: 10,40 —11 Mark. 
wei Da . . 7450| 74 30 Italiener . ,72 281 72 80 5 ſeſter, 1 5⁰ 7 7 5 2127-30 Mk. 

69 50 69 40 Amerikaner . . 100 25100 10 en 2,70-3,10 Mk pro 50 Kilo 1 er 8 
vita befefligend | Bi Deflerreii. Kredit 213 501245 = Stroh 33—35,25, Mk. pro Schock a Kilogr. (Br.⸗G.⸗Bl.) 
- nnn EEE — 

ebr.⸗März . . 54 — 54 10][Rumänier 12 75 13 25 4 

1 . 85 70 55 80 Poln. Liquid.⸗Plandbr. 63 60 61 — Müplen-Stabliffement zu Bromberg. 
1 .. 56 — 56 100Ru ſiſche Banknoten 254 50.254 90 Preis-Oourant 

Daf Deſterr. Silberrente 56 — 56 25 (Ohne Verbindlichkeit) - . 
na Di N ee — 300 50 Galister Eiſenbahn 87 10 88 — ne Verbindlichkeit.) 

Dig. f. Roggen vro 50 Kilo — 100 Pfd. Mt. ae pro 50 Kilo == 100 Pfd. ar Pf. 

Stettin, den 13. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) Weizenmehl Nr. 1 n 1 

Not. v. 12 Rot. v 12 7 „ 5 60 

Weizen feſter 1 April⸗ Mai. 74 50 73 75 „I, „3 10 a Gerſten⸗Graupe Nr. 1 7 | — 

a en . . 220 50 219 501 Sept.⸗Okt. . 69 50 68 25 3 0 5 5 

A . . 222 50221 500 Spiritus fian | { * 3 2 " 5 13 40 

Roggen 00 ©. 83 50 52 Solßoggenmehl I. er „ Grüße Nr. 1 14 | 40 

Bear Be Bra! Ben NV 
5 ae = April⸗Ma — „ 

Veri. Jun unt 158 — 157 ai⸗Juni 55 1 9 5 70 Gemengtmehl an 11 | 40 „ Futtermehl 6 80 
Kater, April⸗Mat 153 — 153 —IBerroleums, lolo 18 78 25 Schro 9 20 
Räböi ſteigend „ Februar.. . 17 25 17 500.2 ha Rabatt werden vergütet bei Abnahme von 30 Zentnern 

Februar 73 50 72 75 | Weizen⸗ und e Ger dens ren von 30 Ztrn. Gerſten⸗ * 

und von 10 ya Gerſten⸗Graupen, Grügen und Kochmeh 
Die zur Verpackung erforderlichen Säcke find entweder franko 
Börſe zu Poſen. einzuſenden, oder es werden neue Säcke verwendet, die zum Koſten⸗ 
= 0 dre bere 4 a ehe 5 werden. 
ofen, 13. Februar 1877. [Amtlicher Börſenbericht. romber f en anuar. 
Magen 1 Berge — Er. Kündigungspreis 161, per ver len⸗Adminiſtration sn 5 
161 v 5 „Febr.⸗März 161 nom., März⸗April 161 nom., Früh. 1 Erle. ö Pen 
nom., April-Mai 161 nom., Mai⸗Juni 161 nom. 2 ur — 
& iritus (mit ). Get. 20,000 Liter. 8 spreis 51.50 N 
er 5 —— 51,50, Mr 1; 52,40, per April 53,40, Mai 54,20, per Tekegraphiſche Noͤrſenberichte. 
pril⸗Mai 53,90.— 53,80, per Juni 55,10, Juli 56,9056. Loks Hrodukten⸗Courſe. 
Spiritus (ohne Faß) 50 50,50. 
Liverpool, 12. Februar. Baumwolle: . Unts 


ſatz 18000 Ballen, davon für Spekulation und 8 Ballen. 
ofen, 13. Februar 1877. [Börfenberiht.] Wetter: Schön. Amerikaniſche loko höher. Futures } 
vagen til. Gel. — Ctr. ver Februar, Februar⸗März, per Middl 1. Dil den oh, ost. Rar Orleans 6 6%, 111 880 ameri⸗ 


Frühjahr und per April-Mai 162 Br. aniſche —, fair Diollerar 5946, middl. fair Dhollerah good 


5 Wpiritus ruhig. Gef. 20,000 Liter. Kündigungspreis zu Br m, Dhollerah 5%, good middl. fair Dhollerah —, dl Hollerab 
1,50 bez. u. Br., per März 52,50 bez., per 25 53,50 b 5 er]5%, fair Bengal 5, good fair Broach 7, new fair Oomra —.— 
ril⸗Mai 54 Br., Mai 54,60 bez., Juni 56,10 529655 1050 r. good fair Damen 5%, air adras 5%, fair Pernam 6%, fair 
Emprna 6, fair * 6%, 85 fair Egyptian 7. 
Manchefter, 12. Februar, 12r Water Armitage —, Water 
1 Taylor 5 20r Water Micholls 401 30r Water Gidlow 114, Be 
Produkten⸗Börſe 5 Clayton 114, 40r Mule Mayoll 113, 40r Medio ee! on 1 
r Warpeops Qualität Rowland 1 1 dor Double Weſton 12 +, 
1 l 11. un. m 5 von A. Breidenbach.] Wei sh Bouble ar 16, Printers %, 825 ufd. 111. Beſſere Stimmung. 
a 63 M. — ei 136—156 Amſterdam, 12. Februar. Getreidemarkt (Schlu 8 
1 . Gere, ese 146 — 152 . — Pre — Erbſen, Koch⸗[Wei a loko 5 n a auf Termine unverändert, pr. März 299 
42—148, Fukter⸗ 130—136 Mk. — Wicken 1 17100 Mk. (Alles per[— Roggen loko und auf Termine unv., per März 187, pr. Mat 
900 Kilb nach Qualität und 5100 ar 192. Raps per Frühjahr 424, per . 109 Fl. Rüböl Toto 411. 
Privatbericht.] Spiritus 51,00 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. [per Mai 4176, per Herbſt 393. — Wetter: — 


mem —— . — 


— — — a — 
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gr S — — nat a 
8 DE . * 5 — DE 2 ? 
x i befindet ſich ein Kiffen, auf welches ſich eine junge Dame mit den 
Staats- und Bolkswirthſchaft. a . une Den, Untertörper DEREN 10 25 W ide * 
en Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahngeſellſchaft. In Berlinſſichthar fein müßte, ſieht man nicht; man blickt vielmehr jheinbar 
hat ſich ein Komite en das ſich af tele dete die Märkiſch⸗ durch den Tiſch hindurch nach der Hinterwand und ſiebt auch den 
See Bahn, fei es im Wege des Verkaufs, ſei es im Wege eines fi een Ba and ee = a 8c Seren 
ner 2 g 9 5 2 2 unſtſtück beruht. Nachde 

ettiebsüberiaffungsvertrages, in die Hände des Staats übergeben Vorhang zugezogen iſt, erſcheint die Dame (diesmal aber mit Unterleib) 

unter den Acer 


zu laſſen, und in dieſer Richtung, wie bereits gemeldet, einen Aufruf 
an die Aktionäre erlaſſen wird. Gbr Würdigung der Zwecke diefes 5 
Komite's theilt nun der „B. B.⸗C“ einige vrientirende Daten mit. §Verhaftet wurde ein Fuhrknecht von außerhalb, welcher ge⸗ 
Danach hat bereits früher der Plan heſtanden, ähnliche Verhand⸗ ſtern beim Chauſſeehauſe Franowo (an der Kurniker Chauſſee) durch 
lungen mit der Staatsregierung zu eröffnen, nachdem aber der Han⸗ den Chauſſeegufſeher wegen Ueberladung angehalten wurde, die Nen⸗ 
delsminiſter ſeine prinzipielle Geneigtheit erklärt hatte, beſchloß der un feines Namens verweigert und den Seer arg ge⸗ 

mißhandelt hat. Letzterer verfolgte den Fuhrknecht bis Poſen und 
veranlaßte hier deſſen Verhaftung. 


Verwaltungsrath, die Verhandlungen abzubrechen, Inzwiſchen find 
allerlei Tarifkündigungen eingetroffen, welche die Gewalt des Staa⸗ 
tes über die Schickſale der Märliſch⸗Poſener Bahn in ein ziemlich 
klares Licht ſtellen. Es iſt zunächſt der Verkehr von Thorn nach 
Guben, den die Regierung in der Lage iſt, der kürzeren Linie, der 
Märkiſch⸗Poſener Bahn, fie Gunſten ihrer eigenen Intereſſen zu ent⸗ 
ziehen. Die Komite⸗Mitglieder glaubten nun in dem Schickſal der 
Halle⸗Sorqu⸗Gubener Eiſenbahn einen ziemlich deutlichen Hinweis 
darauf zu ſehen, daß in der Verwaltung des Staates die Märkiſch⸗ 
Poſener Bahn einen ganz anderen Aufſchwung nehmen könnte, als 
dies bei einer Privat⸗Verwaltung, wie tüchtig dieſe immer ſei, über⸗ 
S möglich wäre. Die Reichseiſenbahnidee hat nach in der letzten 


Angekommene Fremde. 
13. Februar. 
vlius Hotel de Dres de Die Kaufleute Lewy a. 
Inowrazlaw, Ortmann a. Nürnberg, Helfer a. Laubenheim, Meſſow, 
Korach, Stampf, Mannheimer u. Ludwig a. Berlin, Soldan a. 
Magdeburg, London a. Breslau, Boecker a. Remſcheid u. Haxtung a. 
eit deutlich hervorgetretenen Willensmeinungen an maßgebender 1 Poſthalter Weiß a. Pinne und Lieut, a. D. v. Treskow 
telle an Boden durchaus nicht verloren und ſo erſcheint der gegen⸗ a. Polen. 


wärtige Moment durchaus geeignet, die Interefien der Aktionäre und otel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer v. Niegolewski 
des Staates durch das Vorge en eines ſelbſtſtändigen Komite's ama. Niegolewo, Steinlein a. Luſſowo u. Wildt I Wilatowo, Fabrik 


eheſten zu wahren. Der Preis, zu welchem das Komite eventuell beſitzer Gieſel a. Oppeln, die Kaufleute Paulſohn, Block, Am ann, 
einen Verkauf der Bahn an den Staat vermitteln könnte, iſt immer⸗ ae — Sandrock a. Berlin 95955 a Aline Kan ie Peters⸗ 
bin noch weſentlich geringer, als der heutige Herſtellungspreis und, burg, Röſſing g. 5 Chotzen a. Bingen a. Rh., Bailly u. 
vorausgeſetzt, daß der Skaat nicht auf eine Betriebsüber g ſon⸗ Kahn a. Frankfurt a. M., Sawitzkt a. Stuttgart, Kraft a. Darm⸗ 
dern nur auf einen direkten Erwerb einginge, würde das Komiteſſtadt, Mannewitz a. Leipzig, Dittmar a. Stettin und Hamburger 
5 5 = 101800 nn 7 8 55 Au 8 55 a. Schmiegel. 
malmaß der zu erwartenden ndung bezeichnen. In Anbetra: : 5 
0 See i, ver Ber], q Suttbhurger 3 Stchin, Sober 5. Ball Wie 

resdener B. 2,900, ark Prioritäten mit 4% pCt. zu ga⸗ end. » N - F ; u A. 
n,, , Laut 1 Die, Sana 

r ringt, auf 22% Meilen vertheilt, 1,018, ark per dn r Aöner 8. inh u. r a. 

Meile der Dresdener Bahn ausmachen. Im Falle nur dieſer Preis g pi eee, n at e F Luther a. 
auch für die Märtiſch⸗Poſener Bahn bewilligt würde, wäre es mug cpuchowo, Zimmermetſter Baer g. Obernigk. . 
lich, die Stammaktien mit 39 pCt. abzufinden, die geſammten rück⸗ Tilsner's Hotel, Nachfolger Vogelſang. Die 
ſtändigen Stammprioritätszinſen zurückzubezahlen und Prioritäts⸗ Kaufleute Neumann, Heitz u. Jeſchke a. Berlin, Wunder a. Stettin 
und Stammprioritätsbeſitzer voll zu befriedigen. Das Anlagekapitalſu. Wilhelmi a. Breslau, Frau Kuttner a. Wilertſchen, Gutsbeſitzer 
der Bahn ey 3 Millionen Mark Prioritäts- Obligationen, 21% Schulz a. Weſtpreußen, Rittergutspächter Bode a. Polowica, Oeko⸗ 
Millionen Mark Stammprioritäten und 21% Millionen M. Stamm- nom Friebel a. Wreſchen. 5 
aktien. Ihre Länge beträgt 364 Meilen, und der Kaufpreis würde tel de Berlin. Rittergutsbeſitzer Plucinski a. Tre m 


fih nach Obigem auf rok. 36% Millionen Mark ſtellen. Bei einer o. g . \ 
Voll⸗Einlöſung der Prioritäts⸗ Obligationen und der Stammpriori⸗ BERNIE W . Hapidſohn e . 10 
täten würde ſomit der oben genannte Prozentſatz für die Stamm⸗ aſchäu, Berlin a. Berlin, Nac köwal a W esch inte Silber 
aktien und außerdem die Mitttl zur Einlöſung der rückſtändigen mib a. Würzburg, Referendar Graßslt d Sch 55 "sr h ker 
Stammprioritäten⸗Coupons (3,353,000 Mark) erübrigen. Wenn die Walter = Hives Vandwirth Delbas a. Friedrich ach, po x 2 
Stamm Aktionäre der Märkiſch⸗Poſener Bahn über den Plan, die fowgkt a Miakowo, Partikulier Molinski en 00 i Aar Mor = 
am nahen bag Id re Aue die 155 enſtern u. Frau a. Mur.-Goslin, Partikulfer Meral a. olen, 
K „ N ru le 2 2 8 3 5 8 
Stammprioritäten bei einer Auflöſung der Geſellſchaft vorſchreibt. — Landwirt Fickert a. Wiersbaum, Doktor Warminski a. Bromberg. 
alle eines Betriebsüberlaſſungsvertrages geht der vom Komite 


hi 


—————— — — 


ä Telegraphiſche Nachrichten. | 
Toliales und Provinzielles. Wien, 12 Februar. Alle bisherigen Kombinationen über die 


Poſen, 13. Februar. Neubildung des ungariſchen Kabinets find geſcheitert. Die Bankfrage? 1 
r. Im Handwerkerverein hielt am Montage Mechanikus För- Verhandlungen werden morgen zwiſchen der öſterreichiſchen Regierung 
ſter Kr zahlreiche ee Experimente erläuterten|und den Miniſtern Tisza und Szell bei Auersperg wieder aufge 
et 5 ee nis 15 5 175 fürn Fir er a gen rot nommen. 1 
mehrere Verſuche mit einde Clektriſtema eins an, um den Unterſchee London, 12. Februar. Im Oberhauſe erklärte Lord Cadogan 
zwiſchen Reibungs⸗ und Berührungs⸗Elektrizität zu zeigen, und be⸗ 5 5 g i 
eh alsdann = den Verſuchen mit dem 9 Strome eineſauf Anfrage Alban's, die nach Konſtantinopel geſandten Ingenieure | 
Eintauch⸗Batterie von 6 Kohle⸗Zink⸗Elementen, bei der die Flüſſigkeit und Offiziere ſeien nur dahin geſandt worden, um im Intereſſe Eng? 
aus einer Löſung von doppelt chromſaurem Kali und verdünnter lands ſich Information zu verſchaffen. Der Pforte ſei hiervon keine 
Schwefelſäure . Es Due 1 derſelben ee Licht Mittheilung gemacht worden. Im Unterhaus tbeilte Gladſtone mit, 
erzeugt und dabei erläutert, aus welchem Grunde das elektriſche Licht er werde am Freitag die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die Depeſche 


is jetzt kei wend traßenbeleuchtung gefund ‚ine i s 
dem dest Keine et ER AH eine un 8 e der Lord Derby's an Lord Elliot vom 5. September lenken, um die An⸗ 


ielige ſei; es wur⸗ 
den dann ferner Glüh⸗ und Schmelzverſuche mittelſt des alvaniſchen ſichten der Regierung bezäglich derſelben zu erfahren. Northeote er? 
Stromes n Wer es wurde die chemiſche Wirkung des Stromes ge⸗ klärte gegenüber Muir, die Türkei habe Vorſorge für die Bezahlung 


zeigt, indem Waſſer in ſeine Beſtandtheile zerlegt und das entſtandene 5 f „ 7 i 
Kuaügas meldet 1 8 auch wurde Lakmus⸗ Tinktur durch die des Februar⸗ Coupons der Anleihe von 1855 getroffen; bezüglich der gi 
beiden Pole der Batterie verſchiedenartig entfärbt, und ſodann wurden Anleihe von 1854 ſeien Frankreich und England in Konſtantinope 
Verſilberungs⸗ und en e mit Zuhilfenahme des Stro⸗ vorſtellig geworden. Auf Anfrage Campbell's erwiderte der Schatz 
gad e ee ba al den eee der Deu, Ele [106 in eftkem Die. Cor» Bone dl de 
duktion e anekismus, der In genüber Forſter, es ſei kein Grund mehr vorhanden, die Depeſche 
r. Die Dame ohne Unterleib: Gegenwärtig ift im Tunnel Lord Derbv's micht mitzutpeifen, worin die Pforte benachrichtigt 
auf der Bismarckſtraße ein intereſſantes optiſches Kunſtſtück: die werde, daß es im Falle eines Krieges mit Rußland auf keine mate? 
{höre Fatima oder die Dame ohne Unterleib, zu ſehen. enn der rielle Unterſtützung Englands zu rechnen habe. Ei 
Borbang A Wage geen 1 een 1155 auf ber Heinen nen] Belgrad 12. Februar. Miniſter Ehriftits ift defintiv mit dee. 
peel Wande glelhnitkig Jug Drapiet And, einen SAG mit 4 Nie Wien ue een en ee e ebenen 
über Eck ſtehend, den einen Fuß nach vorn gerichtet. Auf dem Ben gen in Konſtantinopel beauftragt worden. 22 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner 


